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Pfingſten
Von

Prof D Martin Rade Marburg Lahn
Jn der Gecchichte des erſten Pfingſtfeſtes wird erzählt

wie Menſchen die ganz verſchiedene Sprachen redeten mit
einem Male eine fremde Sprache verſtanden als wäre es
ihre eigene Es war wie die Erlöſung von der Sprachver
wirrung mit der die Menſchen nach dem Turmbau zu
Babylon für ihren Uebermut von Gott geſtraft wurden die
Wiederherſtellung des Zuſtandes der ſein ſollte Eine
Sprache ein wechſelſeitiges Verſtehen aller die Menſchheit
ein Volk eine Familie

Von dieſem Pfingſtwunder iſt heute wenig zu ſpüren
Um ſo mehr von der babyloniſchen Sprachenverwirrung
Verſteht denn noch einer den andern Ein Volk das andere
Und im eigenen Volk ein Bruder den andern

Jn den Sprachen aller Nationen gibt es das Wort
Friede Es wird auch immer wieder im Munde geführt

Offiziell von Regierungen und Volksvertretern Jm täg
lichen Verkehr von jedermann Aber jede Nation verſteht
etwas anderes unter Frieden Man ſagt wohl es ſei
Friede Jn Verſailles z B ſoll ein Friede geſchloſſen wor
den ſein Auch an anderen Orten desgleichen Wir haben
mehr als einen Frieden Fortwährend wird über die Aus
führung die Durchführung dieſer Friedensſchlüſſe ver
handelt Aber den Frieden haben wir nicht Und was
unter Frieden ein jeder Teil verſteht darüber verſtändigen
wir uns nicht

Nicht einmal den Schein eines gewonnenen Friedens
ſehen wir gewahrt Wann war ſeit dem Waffenſtillſtand
1918 eine Zeit da auch nur wirklich die Waffen ſtill
geſtanden häkten Jrgendwo wurde gekämpft An der
Bereſina im Kaukaſus oder in Oberſchleſien Jetzt in
Oberſchleſien Jſt das Friede

Die Verantwortung dafür daß der Weltfriede nach
dem Weltkriege kein Friede iſt tragen ohne Zweifel die ſieg
reichen Staaten Sind ſie wirklich Sieger haben ſie das
Angeheure erreicht in dieſem Ringen reſtlos die Oberhand
zu gewinnen und können nun der Welt ihre Geſetze geben

warum tun ſie es nicht und ſchaffen Frieden Schaffen
den Jdealzuſtand den ſie uns während des Krieges oft genug
als die Sehnſucht ihrer Seele und das Ziel ihrer Kriegs
opfer verkündet haben Völkerverſöhnung und Völker
beglückung Jm Grunde wären wir doch ganz bereit uns
von ihnen beglücken zu laſſen Warum beglücken ſie nicht
zum wenigſten Oberſchleſien Jtaliener Engländer Fran
zoſen alle beiſammen warum ſind ſie nicht ſoweit Sieger
und Herr um wenigſtens auf dieſen paar Quadratmetern
Erde Ruhe und Ordnung zu ſchaffen

Die Veranwortung für die große Weltpolitik iſt uns
Deutſchen durch unſere Niederlage abgenommen Wir
ſollten dies Privilegium der Ohnmacht ganz anders ſpüren
und zur Geltung bringen Das iſt recht eigentlich das
Meiſterſtück das wir zu leiſten haben eine Politik bewußter
Ohnmacht Aber unmöglich können wir das wenn wir
nicht unter uns Frieden haben Wenn nicht wenigſtens
wir Deutſchen uns untereinander vertragen eine Sprache
reden einem Zuge des Geiſtes folgen Muß der Zuſammen
bruch unſeres alten Staates eine Zeitlang noch unſere
Nerven verſagen machen Aber die furchtbare gemeinſame
Not mußte uns dringen und zwingen daß wir was von
ſchwacher Kraft uns noch geblieben auf einen Haufen legen
Vielleicht wäre es dann gar nicht ſo wenig und wir könnten
damit Taten tun Gewiß auf die Kommuniſten müßten
wir dabei verzichten was haben ſie ihrem ſchönen Namen
zu Trotz mit unſerem Volksganzen gemein Aber die andern
müßten ſich vertragen und verſtehen müßten begreifen daß
ſie ein gemeinſames Leben und Daſein zu verteidigen haben
Keine bürgerliche Einigung wider die Arbeiterſchaft kein
Klaſſenintereſſe hüben und drüben ſondern auf dem Wrack
auf dem wir treiben eine heilige Sammlung der Sinne
aller auf das einzige gemeinſame Ziel wie retten wir uns
wie friſten wir unſer Leben bis die Rettung kommt

Not lehrt beten ſagt das Sprichwort Jſt das wahr
Not führt auch zur Verzweiflung zum Verbrechen Es
kommt ganz auf die Menſchen an Jn deiner Bruſt ſind
deines Schickſals Sterne Der Sinn der Schickſalsſtunde
in der wir Deutſche uns heute befinden iſt viel weniger der
ob wir etwas unterſchreiben oder nicht als vielmehr der
ob wir uns auf den Weg einer weltüberwindenden Jnner
lichkeit zurückfinden Das Schwert iſt uns aus der Hand
geſchlagen Den Schmerz über den Machtverluſt der darin
liegt wird man niemandem ſo leicht ausreden können Aber
wenn man den glorreichen Aufſtieg Deutſchlands nach 1870
bedenkt Es war ja etwas Glänzendes Erſtaunliches gufs
Aeußere geſehen aber waren wir in der Ueberwindung
er inneren Schwierigkeiten in der Bewältigung der ethiſchen
ozialen der äſthetiſchen und religiöſen Aufgaben glücklich
Und heute nur einen Blick auf die ſiegreichen Stagken
nachen die denn den Eindruck geſegneter Zuſtände innerer
Hewinne idealer Kraftentfaltung Jſt ernſtlich Urſache
orhanden abgeſehen von der brufalen Taifeche des Sieges

ie zu beneiden Wehrlos wehrlos hört man heute
unter uns klagen Ja wem füllte nicht ſchwere Bitternis

das Gemüt wenn er alle Stunden neu erlebt wie wir jeder
Zumutung und Vergewaltigung ausgeſetzt ſind Einſt
konnten wir unſeren Bundesgenoſſen nicht helien die auf
uns vertraut hatten heute müſſen wir unſere eigenen Volks
genoſſen verkümmern und verderb en ſehen Schrecklich
Aber darum ehrlos Das verſteht ſich noch längſt nicht
von ſelbſt denn es gibt eine innere Ehrenhaftigkeit und
Würde die von unſeren äußeren Geſchicken völlig unab
hängig iſt und die wo ſie iſt über Nacht die Quelle unver
hoffter äußerer Ehre werden kann vor aller Welt

Die einzige Chance die wir Deutſchen heute haben die
einzige Möglichkeit wieder emporzukommen zu neuer Ge
ſundheit und Herrlichkeit iſt eine allgemeine Erneuerung
unſeres Weſens von innen heraus Wiedergeburt nennt
das die Bibel Ein ungeheurer Gedanke von neuem ge
boren werden Noch einmal wieder jung werden Kein
Sinken zum Abgrund Kein Zehren von der Vergangen
heit bis die letzte Krume verbraucht iſt und wir verenden
Kein ohnmächtiges Fäuſteballen Kein Klirren mit Waffen
die wir nicht haben Kein blödes Sichſelbſttäuſchen über
die Not aber auch kein Verzagen Nein Einſtellung auf
eine neue Zukunft einen neuen Anfang Hoffnung Zu
verſicht Glaube Unſere Geſchichte iſt noch nicht aus ſon
dern das Beſte kommt noch

Es iſt Pfingſten Da ſoll die Kirche predigen Einen
neuen Mut und wie ein geſchlagenes Volk es machen ſoll
den zu gewinnen Ein Gott ein heiliger Wille
lebt Er ſtößt die Gewaltigen vom Stuhl und erhöhet
die Niedrigen Den erſten Teil dieſes Spruchs haben wir
erfahren was wir nie für möglich gehalten hätten dieſe
militäriſche und politiſche und moraliſche Niederlage Machen
wir uns nur gefaßt und wert den anderen Teil zu erleben
Es gibt Erhebung vom Fall Aufſtieg nach der Niederlage

Die Bedingungen Der Wahrheit die Ehre geben ſich
nichts vormachen ſich auf ſich ſelber beſinnen die Verant
wortung für ſein eigenes Geſchick auf ſich nehmen aus der
Not eine Tugend machen ſeine tiefſten beſten heiligſten
Kräfte tapfer entfalten Heißen wir nicht das Volk der
Dichter und Denker Seien wir es Dichten denken er
finden entdecken wir Arbeiten wir in Wiſſenſchaft Kunſt
Handel und Ackerbau wie nur Deut che arbeiten können
Sklarenarbeit ſagt man Jmmer beſſerx geſund und ſtark

Sklavenarbeit run als die Arme ſinken laſſen und verzagen
Denn einmal kommt dann ſchon die Zeit wo die Sklaven
ketten ſinken Und ſodann jede Arbeit hat ihren inneren
Adel dieſe Erfahrung hängt nur ab von dem der ſie tut
Der Menſch iſt frei und wär er in Ketten geboren

Und alſo wer die Sprache des Pfingſtfeſts ver
ſteht kann eins nicht verzweifeln Denn das iſt die
Sünde wider den heiligen Geiſt Ein Gott hat
die Welt geſchaffen Nun geht es in dieſer Welt wunderlich
zu das iſt wahr Aber er hat den Atem ſeines Geiſtes
hineingehaucht Den gilt es zu ſpüren Dann merken
wir gerade auch in den ſchwerſten Zeiten Es muß doch ein
Sinn ſein im Gang der Dinge Da iſt nichts vergeblich
nichts planlos Auch nicht dieſe gegenwärtige Weltkata
ſtrophe So wie es einſt war konnte es doch nicht fortgehen
Was kommt was werden ſoll weiß freilich niemand Nür
nach Lloyd George geht es auf die Dauer nicht So wenig
es auf die Dauer nach Clemenceau oder Wilſon gegangen
iſt Was kann der Menſch auch der bedeutende auch der
Gewaltmenſch Was kann die Maſſe Schließlich muß
ſich alles einem höheren Willen beugen Nur Geduld
Aber die Leute haben keine Geduld Wie ſollen ſie auch
Was ſie drückt iſt der Augenblick Aber ſie wären glück
licher wenn ſie weiter ſchauten ihrem Wollen und Hoffen
längere Friſten ſteckten Was ſind zweiundeinhalb Jahre
Weltgeſchichte ſeit der Kataſtrophe Wie anders wird es
nach hundert nach fünfzig nach dreißig Jahren ausſehen
Wie anders wird dann von einem ganz neuem Standorte
geſchaut unſere trübſelige Zeit ſich ausnehmen Gedanken
Beſtrebungen Anläufe die wir heute gering achten kaum
ſpüren können dann daſtehen als die Anfänge einer neuen
Zeit Nur eins iſt ſicher Dem Feigen nicht ſondern dem
Mutigen gehört die Zukunft Und es gibt nichts Mutigeres
Stärkeres Unüberwindlicheres als den Geiſt Den kann
man mit keinen Sanktionen zwingen mit keinen Ultimaten
uns rauben

Vielleicht hat unſer Volk noch niemals ein Pfingſten
erlebt wo es dieſen heiligen tapferen Geiſt ſo nötig gehabt
hätte wie heute

Die deutſche Antwortnote an Briand
Jn Beantwortung der Note Briands über den Aufruhr

in Oderſchleſien iſt der franzöſiſchen Regierung heute folgende
Note übergeben worden

Der Herr Miniſterpräſident glaubt in ſeiner Note vom
7 Mai den Urſprung des Aufſtandes einer falſchen Jeitungs
meldung zuſchieben zu ſollen Demgegenüber muß feſtgeſtellt
werden daß es ſich um die Oberſchleſiſche Grenzzeitung
das Organ des bisherigen polniſchen Plebiſzitkommiſſars
Korfanty handelt Dieſe r e Peröffentlichung
ſollte offenbar als Alarmſignal für die ſeit langem vorbe

reitete polniſche Aufſiandsbewegung dienen Die Note geht
von einer falſchen J aus was übrigens

auch Herr General Le Rond dem deutſchen Bevollmächtigten

in Oppeln gegenüber ausdrücklich anerkannt hat In ver
Note wird ferner geſagt daß die aus deutſcher Quelle ſtam
menden Meldungen über die Lage in Oberſchleſien tendenziös
gefärbt ſeien emgegenüber muß die deutſche Regierung
mit Nachdruck feſtſtellen daß die tatſächlichen Zuſtände in
Oberſchleſien einen viel ernſteren Charakter tragen als ſie
in der Note vom 7 Mai dargeſtellt ſind Trotz Wiederauf
nahme der Arbeit an manchen Stellen iſt irgendeine Beſſerung
der Lage nicht feſtzuſtellen Der Jnſurgentenführer Korfanty
iſt nach wie vor abſoluter Herr der Lage und es gelingt ihm
täglich ſeinen Machtbereich weiter auszudehnen So iſt am
10 Mai ſogar der wichtige Eiſenbahnknotenpunkt Kandrzin
durch einen mit modernen Kampfmitteln und unter Ver
wendung von Artillerie durchgeführten Angriff in ſeine Hand
gefallen Die Jnteralliierte Kommiſſion verfügt in dem
größten Teil von Oberſchleſien über keinerlei Macht Die
in der Note erhobenen ſchweren Anſchuldigungen find dem
nach wie auch bereits von Herrn General Le Rond anerkannt
worden iſt durchaus unbegründet

Die Antwort der Reichsregierung auf die Note der
franzöſiſchen Regierung vom 7 Mai in der Briand die
Lage in Oberſchleſien in vollkommen unzutreffender Weiſe
dargeſtellt hat wird heute übergeben werden Weiter wird
der deutſche Bevollmächtigte in Oppeln Graf Praſchma im
Laufe des heutigen Tages bei der interalliierten Kommiſſion
neue Vorſtellungen erheben anläßlich der Behauptung der
Oberſchlefichen Grenzzeitung nach der namentlich ange

führte Offiziers der Alliierten einen Wafenſtillſtandsvertrag
mit den vol niſchen Jnſurgenten unterzeichnet haben ſollen

Dr Urbanek an die Entente
Breslau 14 Mai Der deutſche Plebiſzitkommiſſar Dr Ur

banek hat in Erwiderung auf das Schreiben Korfantys durch
Vermittelung ei amerikaniſchen Berichterſtatters an die Staats
männer der Entente eine Erklärung gerichtet in der er betont der
Plan des gegenwärtigen Aufſtandes in Oberſchleſien ſei von den
Polen bis ins Kleinſte durchgearbeitet und vorbereitet geweſen
Die feierlichen Verſicherungen Korfantys in der Grenzzeitung
daß er alles getan habe um die Störung der öffentlichen Ord
nung zu verhüten ſeien das Gegenteil der Wahrheit Wenn be
reits am Mor nach dem ErſcheBettthen in Zeſhrantter Anzahl

vorſchlages der Jnteralliiert Kommiſſion enthaltenden Sonntags
nachmittags Sonderblätter der Grenzzeitung die polniſchen Berg
arbeiter im ganzen Jnduſtriebezirk die Arbeit eingeſtellt hatten ſo
ſei dies ein Beweis für die Vorbereitung und Führung durch die
Polen Unbegreiflicherweiſe ſeien bereits am Tage vorher näm
lich am 30 April die ſtarken franzöſiſchen Militärpoſten öſtlich von
Beuthen Königshütte und Kattowitz zurückgezogen worden
worauf über dies freigewordene Vorgelände am Montag Abend
die Polen hereinſtrömten Die Erklärung Dr Urbaneks weiſt fer
ner auf die entehrende Rolle der polniſchen Mitglieder der Ab
ſtimmungspolizei hin die ſich als Schildträger der Empörung de
maskiert ihre deutſchen Kameraden entwaffnet und ſie den Jn
ſurgenten ausgeliefert hätten ferner auf die Komödie der Amts
entſetzung Korfantys als Plebiſzitkommiſſar und die Schließung
der oberſchleſiſch polniſchen Grenze durch den polniſchen Miniſter
des Aeußern während doch überall die polniſchen Soldaten in
Haufen nach wie vor über die Grenze ſtrömten und nachdem ſie
ihre Uniformen gegen Zivilkleider umgetauſcht in geſchloſſenen
Zügen mit allem Kriegsgerät zu den Rebellen ſtießen Die in
teralliierte Kommiſſon habe bei ihrem Amtsantritt am 1 Februar
1920 feierlichſt eine Aera der Freiheit und Gerechtigkeit prokla
miert und die rückſichtsloſe Verfolgung aller Unruheſtifter ange
ſagt Nun triumphiere nach dem Auguſtaufſtand 1920 und nach
zahlreichen politiſchen Morden erneut der blut ge Schrecken
Deutſchland würde von den Jnſurgentenbanden zum Waffendienſt
gepreßt unter dem Namen Requiſition ihrer Habe beraubt und
in Ketten gelegt Die Erklärung erwähnt dann die Ermordung
von ſiebzehn deutſchen Polizeibeamten die im Hüſtengaſthauſe
ron Antonienhütte nachdem die mit ihnen gemeinſchaftlick
kämpfenden Franzoſen ſich ergeben hatten von den Volen abge
führt worden waren und ſämtlich totgeſchlagen wurden Der pol
niſche Wahnſinn in Oberſchleſien der ſich auch in den Worten Kor
fantys ausdrücke eher alle Gruben Hütten und anderen Arbeits
ſtätten vernichten zu wollen als zu kapitulieren drohe die letzten
Schranken leidlicher Lebensregelung niederzureißen Die inter
elliierte Kommiſſion habe zwar ſtarke und eſſchiedene Worte ge
braucht aber es ſei nicht der leiſeſte Anfang einer Tat zu be
merken Die Deutſchen in Oberſchlefien ſeien abgeſchloſſen von der
Welt und wüßten nicht was die nächſten Stunden brächten Da
rum ergehe von dem deutſchen Kommiſſar der in Beuthen einge
ſchloſſen ſei und keine Möglichkeit habe dic ihm anvertrauten
Schutzſtellen für das ganze oberſchleſiſche Deutſchtum zu verwalten
dieſer Notſchrei

Lebhafte Tätigkeit der polniſchen

Aufruhrbanden
Breslau 15 Mai Die Feindſeligkeiten die in den

letzten Tagen abgeflaut waren beginnen wieder aufzuleben
da die Polen angeſichts der Haltung der Entente ſich zu
einem s e rüſten Sie verſuchend allen Mitteln die augenblicklichen Stellungen auszu

auen
Der deutſche Selbſtſchu z verſtärkt ſeine Abwehr

linien die im öſtlichen Teile bis Coſel heranreichen Heute
früh 6 Uhr ſprengten dort die Polen die Eiſenbahnbrücke
über die Klobnitz Um Coſel herum wurde die ganze Nacht
Maſchinengewehr und Gewehrfeuer ort

Die Stadt Oberwitz fiel in die Hände der Polen Bei
Krappitz in der Richtung von Gogolin vernahm man Ge
werEs hat den Anſchein als ob die Polen dort verſuchen

ten ves nur in Weichntide von
breiteten angeblichen Teilungs

n
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wollten bie Oppeln ſelbſt Zariud ringen Jedenfaus iſt
bei den Polenführern das Wort in Umlauf Bis zum
15 Mai müſſen wir Oppeln r Die
ierte Kommi 84 hat hier keinerlei Verteidigungs
maßnahmen getroffen ſondern überläßt die Vorbereitung
der Defenſive in Oppeln den deutſchen Abſtimmungspolizei
beamten und dem deutſchen Selbſtſchutz Sie ſelbſt ver
brennt ſeit geſtern nachmittag im Hofe des Regierungs
gebäudes Akten

Jn Kattowig wurden heute nacht die ſchon geſtern
nachmittag begonnenen Plünderungen einzelner Geſchäfte
durch polniſche Banditen die ungehindert von den franzö
ſiſchen Soldaten in Trupps die Straßen durchſtreifen fott
geſetzt Der Verſuch der Polen ſich des Bahnhofes in Katto
witz zu bemächtigen ſcheiterte

Fllüerte Verſtärkungen nach Oberſchleſien

Breslau 14 Mai Hier ſind Nachrichten aus Oppeln
eingetroffen nach denen man das Eintreffen weiterer alli
terter Verſtärkungen erwartet Für Montag ſoll ein Regi
went Engländer angekündigt ſein

Die polniſchen Fälſchungen

Wie die Volkswacht feſtſtellt ſind die angeblichen Be
zehle aus dem Reichswehrminiſterium zur Ermordung Kor
fantys uſw die kürzlich von der Roten Fahne verbreitet
worden waren bereits vor vielen Monaten von der pol
niſchen und einem Teil der franzöſiſchen Preſſe in weſentlich
verſelben Form gebracht worden Schon damals konnte der
Nachweis der Felonn erbracht werden Die polniſchen
Spitzel haben alſo dasſelbe Material das ſie bereits an die
Polen und Franzoſen verkauft hatten ſich nochmals von
Moskau bezahlen laſſen

Mißtrauensvotum für Sapfeha
Jn der Sejm Kommiſſion für auswärtige Angelegen

heiten iſt von allen Fraktionen dem Miniſter des Aeußern
Fürſten Sapieha ein Mißtrauensvotum erteilt und be
ſchloſſen worden den Miniſterpräſidenten Witos zu erſuchen
den amtlich im Auslande weilenden Miniſter ſofort zurück
zuberufen und von ihm ſeinen Rücktritt zu fordern Man
wirft ihm vor er habe in London von vornherein die ober
ſchleſiſchen Forderungen Polens nicht Auf
treten und ſei nur für den föderativen Anſchluß von Wilna
an Polen eingetreten anſtatt die Einverleibung Wilnas in
Polen durchzufetzen

Lloyòd Georges blinde Leidenſchaſt
Paris 14 Mai Zur Rede Lloyd Georges ſagt Per

tinax im Echo de Paris Lloyd George habe eine Gelegen
heit etwas nicht zu ſagen verſäumt an wiſſe ſehr wohl
daß der Premierminiſter ein diplomatiſches fait accompli
habe erzwingen wollen Das Blatt ſieht in der Rede eine
Aeußerung ſeiner antipolniſchen Haltung die er ſeit zwei
Jahren zeige Aber Frankreich geſtatte nicht daß man es
zwinge und erwarte daß feine Wortführer das mit lauter
Stimme erklären Frankreich geſtatte nicht daß ein Teil
des Jnduſtriegebiets von Oberſchleſien ſeinen Verbündeten
im Oſten entzogen werde Pertinax ſpricht Lloyd George
das Recht ab ſich als Wortführer der Gerechtigkeit aufzu
ſpielen In ver er enheit habe er ſeit zwei
Jahren Beweiſe einer blinden Leidenſchaft gegeben
Journal ſagt die Rede verdiene ernſtlich Aufmerkſamkeit

und man müſſſe ſich ſrayn
Revanche für ſeinen Mißerfolg in der Reparationsfrage
nehmen wolle Figaro vertritt den Standpunkt
Heorge habe den Augenblick ſchlecht gewählt Alldeutſchen
die ſich mit Waffengewalt in Oberſchleſien niederlaſſen
wollten eine Ermutigung zu geben im Oſten mit der Zer
ſtörung des Friedens zu beginnen

nacttich in allen enschläg n Geschäfren
Fabriranrea Otto Roth C m b HI Berlin Temgethof

Tingel J Tangel
Von

Hans Bauer

D Nachdruck verboten
Ellen hat eben ihre zwei Lieder geſungen und geht in

oe Garderobe zurück Matter Beifall klingt an ihr Ohr
Ob ſie dem Direktor gefallen hat oder nicht Ob er ſie
anſtellt Ein Gongſchlag dröhnt Der Conferencier ſagt
die nächſte Nummer an Sie ſetzt ſich an ihren Tiſch Sie
ſchielt auf die anderen Sie weiß die haben während ihres
Bortrages hinter der Gardine geſtanden die nach dem Gar
deroberaum führt und haben gehorcht Sie hat zuweilen
einen Blick auf ſie geworfen Jetzt unterhalten ſie ſich
Neber belangloſe Dinge Kachen Hin und wieder dringen
wie fernes Geplätſcher atkzentuierte Worte des Humoriſten
durch die Tür Bei dem horcht keiner Der iſt ſchon Dutzende
on Malen hier aufgetreten Hat einen Namen Deſſen iſt
man ſicher Von dem weiß man daß er etwas kann Ach
Bott wie gut es die alle haben Eine ſeſte Anſtellung haben
ſie Haben die anderen von ihrem Können überzeugt ſind
ſelbſt von ihm überzeugt Und ſie ſie Sie wartet
Guckt ſcheu auf den Direktor Der verpafft eine fette Zigarre
Sein Geſicht iſt ausdruckslos Nun ſieh er eben zu Ellen
hinüber Ellen lächelt Er auch Ob ſie hingehen fragen
foll wie ſie ihm gefallen hat Ihr Herz trommelt ſtürmiſch
Nein nein nicht hingehen Er wird es ſchon ſelbſt ſagen
Nicht zu erkennen geben daß alles in ihr auf das Urteil
wartet Auf das Urteil Es wird Zeit für Ellen daß
ſie Betätigungsmöglichkeit bekommt daß ſie als etwas zu
gelten beginnt Sie hat den Eltern damals große Worte
geſagt als ſie den Poſten in bem Porzellangeſchäft aufgab
Sie wäre zu anderem beſtimmt und ſo Es wird Zeit daß
ſie den Beweis dafür antritr
Der Humoriſt iſt fertig Händeklatſchen praſſelt durch

die Garderobetür Viel viel ſtärker als bei ihr Nun ja
entſchuldigt ſie der Humoriſt hat immer mehr die Leute
auf ſeiner Seite als die Sängerin

Nun öffnet ſich die Tür Der Confereneier geht auf die

ob der eng rhe Premierminiſter

loyd

Die Lage iſt peinlich für

Eine Unterredung mit Wirth
Der Berliner Korreſpondent des New Pork Herald

Swing K ein Unterredung mit dem de Reichs
kanzler Dr Wirt h der ihm erklärte daß die Jahlun
en Deutſchlands mit der Löſung der öber
chleſiſchen Frage imengſten Zuſammenhang

ſtänden Die Zahlungen ſeien nicht nur materielle ſondern

auch ein Wenn die deutſche Regierung die Unterſtützung der Großinduſtrie erringen ſolle
um die Zahlungen durchzuführen dann müſſe zunächſt eine
Atmoſphäre der Ruhe geſchaffen werden

Der New York Herald fügt dieſer Unterredungfolgende Ännmerkung hinzu Als der Jnhalt diefes Jnker
views in Pariſer politiſchen Kreiſen bekannt wurde erklärte
man dort daß dadurch wieder ein neuer Beweis dafür er
bracht ſei daß Deutſchland das Ultimatum nur angenommen
abe um Zeit zu gewinnen und um die Sympathien der
eutralen und Alliierten dafür zu erlangen daß der größte

Teil Oberſchleſtens Deutſchland zugeſprochen werde Aber
die franzöſiſche Regierung ſei nicht gewillt den deutſchen
Anſprüchen Rechnung zu tragen Sie erkläre daß die deutſche
Majorität in den Städten Oberſchleſiens nichts auf ſich habe
ſie können nicht als Ding an ſich betrachtet werden ſondern
nur als Teil eines großen Ganzen das zugunſten Polens
abgeſtimmt habe Als großes Ganzes hat Oberſchleſien
mit Zweidrittelmehrheit für Deutſchland geſtimmt

Lohnabbau in Saarbrücken
Trotz des Widerſtandes der Arbeiterorganiſationen be

ſonders des chriſtlichen Metallarbeiterverbandes hat die
Schwerinduſtrie am Donnerstag erklärt vom 1 Juni ab
einen Lohnabzug von 20 Prozent eintreten laſſen zu wollen
Jn einem Anſchlag an den Werken erklären die Unter
nehmer jeder Arbeiter der mit dem Lohnabzuge nicht ein
verſtanden ſei könne ſeine Arbeitsſtelle kündigen Die Er
Sgung unter den Arbeitern über dieſes Vorgehen iſt groß
Der Gewertkſchaftsleiter des chriſtlichen Metallarbeiterver
bandes hat in einem Schreiben an die Regierungskommiſſion
des Saargebietes in den ſchärfſten Weiſe gegen den Vor
gang proteſtiert und auf die unausbleiblichen Folgen für
das Saargebiet hingewieſen Da unter der Bergarbeiter
ſchaft wegen der Lohnverhältniſſe ſowie wegen des ent
zogenen Erholungsurlaubs ſtarke Erregung herrſcht iſt einallgemeiner Ausſtand nicht ausgeſchloſſen

Milderungen des Verfahrens vor dem Sondergericht
Berlin 14 Mai Nachdem der Reichstag in ſeiner

Sitzung vom Donnerstag auf Vorſchlag des Rechtsausſchuſſes
die Reichsregierung erſucht hat zur Verbeſſerung der Rechts
ſtellung der d einige Abänderungen der Ver
ordnung des Reichspräſidenten vom 29 März über die Bil
dung außerordentlicher Gerichte zu veranlaſſen hat der
Reichspräſident unter dem heutigen Tage eine Verordnung
zur Abänderung ſeiner früheren Verordnung betreffend die
außerordentlichen Gerichte erlaſſen Nach den neuen Be
ſtimmungen ſoll die Anklage vor den außerordentlichen Ge
richten nur dann erhoben werden wenn die Tat mit der
aufrühreriſchen Bewegung vom März dieſes Jahres in Ver
bindung ſteht Straftaten von Perſonen unter 18 Jahren
ſollen vor den außerordentlichen Gerichten nicht verfolgt

werden Eine Verkeidigung iſt in allen Fällen nötig die
ohne dieſe Verordnung vor dem Reichsgericht in erſter Jn

nz oder vor einem Schwurgericht zu verhandeln waren
n Stelle der bisherigen nur 24ſtündigen e eſe

zwiſchen der Ladung zum Termin und dem Termin ſelbſt
tritt jetzt eine Friſt von drei Tagen Auch muß in Zukunft
jedem Angeklagten die Anklageſchrift vor dem Termin zu
geſtellt werden Die weſentlichſte Abweichung von dem bis
herigen Verfahren beſteht darin daß die Beweisaufnahme
künftig nicht mehr in das Ermeſſen des Gerichts geſtellt iſt
ſondern die Vorſchriften der Strafprozeßordnung für das
Verfahren vor der Strafkammer anzuwenden ſind

Beſchränkung der Einwanderung
Waſhington 14 Mai Der Kongreß hat in beiden

Häuſern das Notgeſetz über die Beſchränkung der Einwan
derung angenommen

Groß Thüringiſche Begehrlichkeit
Von unterrichteter Seite wird uns geſchrieben Die

Beſtrebungen den preußiſchen Staat in ſeiner noch immer
beſtehenden Machtfülle zu verkleinern wollen anſcheinend

Bühne Kündigt die Tänzerin an Die Tänzerin ſchlüpft
hinaus Der Humoriſt kommt herein Der Direktor geht auf
ihn zu Flüſtert etwas mit ihm Sie reden über Ellen
Ellen fühlt es Der Humoriſt iſt ſehr nachdenklich geworden

Ellen Sie iſt dieſen Leuten
fremd Sie hat nur auf Probe geſungen Dieſe Leute treten
ihr nicht als Kollegen gegenüber ſondern als Kritiker Das
macht dieſe Leute unangenehm Wieder vergeht Minute um
Minute Plötzlich geht der Direktor auf ſie zu Guckt ſie
freundlich an ſagt Na Fräulein Kuhnt Sie ſtammelt
Herr Direktor und lächelt ſo unbekümmert wie ſie nur

kann Dann zieht er mächtig an ſeiner Zigarre bläſt den
Rauch hinaus wartet noch eine Weile lächelt dann Wie
iſt es denn gegangen

Wie es gegangen iſt Eine dumme Frage denkt Ellen
Eine nichtsſagende Floskel Und laut ſagt ſie Jch weiß
nicht, und ſchaut fragend auf den Direktor und hat etwas
wie Bitte und Furcht in den Augen ſitzen Es kommt darauf
an was du ſagſt Sage nichts Böſes Sage es nicht

Der Direktor kaut wieder an ſeiner Zigarre Dehnt dann
Ja wie es gegangen iſt und hält im Satze ein und

ſchaut Ellen ſeltſam an und ſchwippt mit den Fingern an
ihrem Kinn Ellen hat ſolche Vertraulichkeiten ungern Aber
ſie wehrt doch nicht ab Wie es gegangen iſt Kindchen,
ſetzt der Direktor fort Gut Famos Ein zu nettes Stimm
chen haben Sie Bloß ſehen Sje es iſt ein Unterſchied zwiſchen

alſo zwiſchen einer ſolchen abarettbühne und dem
Theater Jhre Stimme zum Beiſpiel iſt eine ausgeſprochene
Theaterſtimme Der Direktor erzählt weiter Ellen tanzen
Funken vor den Augen Sie weiß genug Er will ſie
nicht Sie hat mißfallen Zerſchlagene Hoffnungen Tränen
ſchwimmen in ihren Augen

Na na, ſagt der Direktor Nicht traurig deswegen
K ndchen Jch ſage ja ein famoſes Stimmchen Viel viel
zu gut fürs Kabarett

Abſeits ſteht der Humoriſt mit ein paar anderen Leuten
Sie unterhalten ſich leiſe Ueber ſie Ueber ſie Ellen hört
nicht was fie ſagen und lieſt doch alles an den Mienen ab
Unmöglich wie die ſang Die ganze Bude hat ſie blamiert
War das ein Reinfall flüſtern ſie

e e

nicht zur Ruhe rommen Kaum iſt der Sturm der ſich im
Zeichen des Geſetzentwurfes über Provinzialautonomie er
hoben hatte über das Land dahingebrauſt mit dem Erfolgedaß ſich die zunächſt gutachtlich achten Propinziallandtage

ſelbſt wenn nicht ablehnend ſo doch wer zuwartend
verhielten da erfahren wir daß mit der Möglichkeit der
Beſchränkung der preußiſchen Grichtshoheit zu rechnen iſt die
um ſo drohender auftritt als ſie mit dem Problem Groß
Thüringen zuſammenhängt Letzteres iſt bekanntlich nicht
dadurch gelöſt daß vor Jahresfriſt ein neuer Gliedſtaat im
Reich das die mitteldeutſche Kleinſtgaterei aufheben e Land
Thüringen geſchaffen wurde Vielmehr blickt die jüngſte
Schöpfung begehrlich über ihre Grenzen hinaus um nicht
nur die mit ihr im Gemenge liegenden ſondern auch die
ſich geographiſch anſchließenden preußiſchen Gebietsteile in
das neue Land einzubeziehen Hierzu ſoll die ſeit 1879
zwiſchen Preußen und einzelnen thüringiſchen Staaten be
ſtehende Gerichtsgemeinſchaft als Hebel dienen Es wird
geplant dem Gebiete der bei dem Amtsgericht in Sonders
hauſen gebikdeten Strafkammer die preußiſchen Amts
gerichtsbezirke Artern und Kelbra einzuverleiben die dann
auch dazu helfen könnten die örtliche Grundlage für den
Bezirk einer in Sondershauſen zu Adgrewen Kammer für
Handelsſachen zu bilden Jm Hintergrunde wirkt der Ge
danke die Stadt Sondershauſen die im Laufe der gegen
wärtigen Entwicklung ſo manche Behörde hat ſcheiden ſehen
zum Sitze eines vollſtändigen Landgerichts zu erheben

Nun iſt preußiſcher Grund und Boden beſtimmt nicht
dazu da um die Vorausſetzungen für das gedeihliche Wirken
thüringiſcher Behörden herzuſtellen Vor allem aber iſt nach
Anleitung des Länderartikels 18 der Weimarer Reichsver
faſſung davon auszugehen daß der Wille der betei
ligten Bevölkerung geachtet wird Dieſe die bis
her zu den Eingeſeſſenen des Landgerichtes in Nordhauſen
zählt hat nicht das geringſte Jntereſſe daran daß die Land
gerichtsſtadt Nordhauſen teilweiſe oder ganz durch denneuen Mittelpunkt Sondershauſen erſetzt wird Ein Blick

auf die Karte lehrt daß die bloße Entfernung und Verbin
dungsmöglichkeit in beiden Fällen annähernd die gleiche iſt
äußere Vorteile für die preußiſchen Volksgenoſſen alſo nicht
herausſpringen Jndes die Hauptſache iſt und bleibt daß
die Betroffenen faſt ein witg einer Zulegung zu Thüringen
lebhaft widerſtreben und ſich ſchon gegen die Abgabe eines

nachdrücklich vereinzelnen preußiſchen Hoheitsrechtes
wehren

Ein Symptom für dieſen Geiſt des Widerſtrebens kann
der aufmerkſame Beobachter ſchon darin erkennen daß es
in weiten Kreiſen unſeres engeren Vaterlandes höchſt un
gern geſehen worden t daß bei Durchführung der neuen
Reichsfinanzgeſetze die Wahl für den Sitz des Landesfinanz
amtes in Thüringen auf Rudolſtadt fiel und daß in derr
örtlichen Bereich dieſer Behörde außerpreußiſches und preu
ßiſches Gebiet gleichermaßen einbezogen wurde Rein juri

ſtiſch fällt noch ins Gewicht daß bei der jetzt ſo erweiterten
Zuſtändigkeit der Schöffengerichte die rechtſuchende Bevölke
rung an den ſogenannten auswärtigen beim Amtsgerichte
eingerichteten Strafkammern verhältnismäßig weniger
intereſſiert iſt und daß Kammern für Handelsſachen in der
Hauptſache in Seeſtädte und wirkliche Jnduſtriezentren ge
hören zu denen Sondershauſen nicht zählen dürfte

Alſo summa summarum ein totgeborenes Projekt

AuslanösKunöſchau
Der Rückgang der amerikaniſchen Ausfuhr r

Meldung der Chicago Tribune belief ſich die amerikaniſche
Ausfuhr im April auf 340 Millionen Dollar Es iſt das

der kleinſte Betrag ſeit dem Januar 1916 Die Einfuhr er
reichte einen Geſamtwert von 225 Millionen Dollar Die
Goldeinfuhr betrug im März 92 Millionen Dollar die
Goldausfuhr nur 400 000 Dollar
ſchickten Frankreich 64 085 608 England 51 103 308 Kanada
20 552 335 Dollar nach den Vereinigten Staaten
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m anerkannt quie Prapearere
Gegen Spul nd Madernvürmer
Erhältlich in collen Aporhe en
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Da fühlt ſie wieder die Hand des Direktors ihr Kinn
ſtreicheln Sie iſt verſucht jetzt aufzuſpringen ihm zu ver
bieten ſie zu berühren Sie iſt verſucht Skandal zu ſchlagen
Es iſt doch alles verloren Sie wird hier nicht genommen
Zu verderben iſt nichts mehr Sie könnte jetzt auftrumpfen
und die Dame mimen Wozu Wofür Daß der Direktor
ſagt Na ſchön Dann gehen Sie jetzt Und daß die anderen
die Weiber und die Männer ihr nachhöhnen Alberne Gans

Nein nein ſo nicht Ohne rechtes Bewußtſein inſtinktiv
hebt ſie das Köpfchen guckt dem Direktor tief ins Auge
lächelt Er lächelt zurück

Die Soubrette fängt das Lächeln auf Ellen ſieht es
Sieht auch daß die Stirn der Soubrette ſich in Falten legt
Da lächel Ellen nöch ſtärter Der Direktor reicht ihr die
Hand Kommen Sie morgen Nachmittag noch einmal auf
mein Bureau Da da können wir ja dies und jenes
noch beſprechen Und er lächelt wieder und Ellen weiß
Mein Singen iſt nichts wert Aber mein Geſicht iſt hübſch
Ellen fühlt ſich grenzenlos gedemütigt Jhr Kopf brennt
in purpurnem Rot Gerade dazu alſo iſt ſie noch gut genug
Sie greift ihren Mantel Der Humoriſt iſt ihr beim Anziehen
behilflich Ueberhaupt alle ſind plötzlich recht höflich ge
worden Warum Weshalb Sie ruft Auf Wiederfehen
in die Garderobe Die Soubrette echot zurück Auf Wieder
ſehen Fräulein Kuhnt und guckt Ellen an mit einem
Blick als wolle ſie ſagen Was du für ein Glück haſt Mädel
Was du für ein Glück haſt

Ellen ſtürzt ins Freie Sie denkt nicht daran morgen
zu dem Direktor zu gehen Sie denkr nicht daran Jhr Herz
iſt ganz voll von Leid Sie kann nichts Hat kein Talent
Wie glücklich muß doch die Soubrette zum Beiſpiel ſein die
engagiert iſt und beklatſcht wird und die keiner kritiſiert
und von der der Direktor nicht ſagt daß ſie fürs Theater
tauge

Die Sogabrette wieder knirſcht an dieſem Abend mit den
Zähnen Hat mir wieder mal eine den Rang Thyelaufen
Wieder einmal So eine junge Gans kommt daher und

nicht wie ſie dazu kommt In ihren Augen blitzen
nen

Nach einer

Seit dem 1 Januat
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Große Kirchenprozeſſon in Perersburg Am
den 8 Mai fand in Pelersbürg eine grandioſe
prozeſſion ſtatt an der Hunderte von Prieſtern mit
und Hetligenbildern ſowie rieſige Volksmaſſen tei
Die ganten wurden gewaltſam gezwungen di
abzüſtehmen Die Sowjetpreſſe ſchäumt vor Wut über das
Ereignis in dem ſich ein neuer Schlag der Konterrevolution
ankündige und droht Gegenmaßnahmen an

Kunſt und Wiſſenſchaft
Aus Erfurt wird uns ieben Den Höhezunkt der Konzertſaiſon bildete das vom Sekt Muſikverein

unter Max Kopffs Leitung am 10 d Mis zu einer glänzen
den eindruckstiefen Aufführung gebrachte Oratorium Rut h von
Prof Georg Schamann Die Solopartien befanden ſich in
denkbar beften Händen Por allem hatte die Ruth in Jr

Sonntag
Kirchen
Fahnen

lnahmen
e Mützen

Sopran eine geradezu glänzende Vertreterin gefunden Anne
Liſe von Nor mann vom deutſchen Nationaltheater Weimar
ſang die Naemj mit voller weicher warmbefeelter Altſtimme
Kammerſänger Friedrich Strathmann Weimar verlieh
dem Voas ſeinen edlen Baßbaritan und ſeine W oft gerühmte
vornehme Sängerkunſt Vorzügliche Leiſtungen n Chöre und
Orcheſter Langanhaltender begeiſterter Beifall er am Schluſſe
der Aufführung durch das ausverkaufte Haus und dem anweſenden
Komponiſten wurde mit reichlichen Blumenſpenden und beſonderer
Herzlichkeit gedankt

Provinzial achrichten
S Senchern 14 Mai Keine Liebknecht und Roſa

e z burg Strahße Jn der Stadtverordnetenverſamm
lu urde den die neuen Straßen in der Siedelung für
d prünglich die Namen Karl Liebknecht und Roſa Luxem

S raße vorgeſehen waren nun Neueſtraße und Blumenſtraße
zu henennen Die Kommuniſten beteiligten ſich an der Abſtimmüng darüber Kicht

Deſſaü 14 Mai Jn dem großen Zuckerdieb
tghlprozeß wurde am Abend das Urteil verkündet Der
d wies darauf hin daß das Gericht die einzelnen Fälle
ſehr milde angeſehen habe da ſich die ganze Sache vielleicht doch
a iel weniger ſchwerwiegend herausgeſtellt habe als man an

h vermüten zu müſſen glaubte Das Gericht erkannte gegen
Kaufmann Willi Anton wegen fortgeſetzter Hehlerei auf eine
misſtrafe on acht Monaten gegen zwei Angeklagte auf
cchen hegen vier nggle te auf je zwei Wochen gegen

2

Angeklagte auf je eine e gegen einen Angeklagten auf
Gefängnis wegen fortgeſetzten einfachen Diebſtahls ausd ichen Grunde gegen einen weiteren Angeklagten auf zehn

e gegen neun Angeklagte auf Geldſtrafen von je
30 Mk in Falle auf 100 Mk wegen einfachen Genußmittel
diebſtahls Elf Angeklagte wurden freigeſprochen

Schkeuditz 14 Mai Ein Wilddieb erſchoſſen

Tage gen
inem

Am Donnerstag mittag traf der Hilisförſter Wagner in Horburg
auf ſeinem Dienſtgange einen Mann im Jagen 37 bei Horburg
der der Wilddieberei oblag Auf Anruf legte der Wilddieb ſofort

2auf den örſter an dieſer kam ihm aber zuvor und erſchoß ihn
äuf der Stelle Der Erſchoſſene über deſſen Perſonalien noch
nicht n Pelerine Bei ihm wurde eine geladene
Büchsflinte vorgefunden

Barby 14 Mai Am hieſigen Seminar ſind jetzt
Lehegönse in Latein und Engliſch eingerichtet um den Schülern
Gelegenheit zur Erlernung einer zweiten Fremoſprache zu geben
Zugleich ſoll hierdurch die Grundlage zur Vorbereitung auf eine
etwaige Ergänzungsprüfung gelegt werden die in Verbindung
mit dem Entlaſſungszeugnis des Seminars endgültig angeſtellte
Lehrer zum Studium an der Univerſität berechtigt

V Stendal 14 Mai Die hieſige Striafkam men
verhandelte wieder gegen 24 Eiſenbahnbegmte un

Arbeiter Wegen fortgeſetzter Eiſenbahndiebſtähle Die Dieb
ſtähle ſind innerhalb der letzten zwei Jahre begangen und in
dieſem Frühjahr erſt entdeckt worden Sieben Angeklagte wurden
freigeſhrochen die übrigen erhielten Gefängisſtrafſen von 1
Jahren bis herab zu einem Monat

w Erfurt 14 Mai Jn dem des Erfurter Sondergerichts gegen 34 Wehgrig der
Leunccer Roten Armee die in dem Dorfe Bachra
von der Erfurter Schutzpolizei gefangen genommen waren
wurde heute nach achttägiger Verhandlung das Urteil ge

fällt Elf Angeklagte wurden zu Zuchthausſtrafen von zwei
Jahren drei Monaten bis
Gafängnisſtrafen verurteilt

zu ſechs Jahren die übrigen zu

h Letzte Depeſchen
Felegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Jeitung

Freiwillige für die oberſchleſtſche Apo
DA Breslau 14 Mai Eigene Drahtnachricht

Die Vereinigten Verbände heimattreuer Oberſchleſier haben
in Breslau ſechs Meldeſtellen für den Eintritt von Frei
willigen in oberſchleſiſche Apo eingerichtet

Die Koſten des Ruhreinmarſches
Da Straßburg 14 Mai Eig Drahtn Nach einer

Pariſer Meldung der Rheinagentur hat der franzöſiſche Kriegsrat
beim Botſchafterrat befürwortend beantragt daß er
militäriſchen Vorbereitungen in Frankreich für den Ruhreinmarſch
zu Laſten Deutſchlands fallen

ahnpulver p 23
ſo vollkommen daß ſchon F

nach kurzem Gebrauch das Ausſehen derſelben bedeutend verbeſſett wird
A Sterinbach Königſtr 14 Oskar Ballin jun Obere Leipzigerſtr 63

B Berthold Gr Steinſtr 48 Max Rädler Ranniſcheſtr 2
PanlusDrogerie Friedrichplatz

2 2
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gard Freund Mott Breslau mit ihrem wohllauterfüllten

F

a2720Handel Gewe
Kaliwerk Krügershall G in Halle
Der Aufſtchrsrat ſchlägt 15 Prozent Dividende gegen 25 im

Vorjahr vor Im Geſchäftsbericht wird u a ausgeführt
Das Deutſche Kaliſyndikat dem nach Ausſcheiden der elſäſſi

ſchen Werke Ende des Jahres 201 Werke angehörten ſetzte in
Jahre 1920 9,236 Millionen Doppelztr K O ab gegen etwa 8,120
Sillionen im Vorjahre Unſere Beteiligung ging am Ende des
Jahres auf 5,8562 Tauſendſtel gegen 5,9836 Ende 1919 zurück Wir

n 126 453 Doppelztr Kalierzeugniſſe ab mit 57 444 Doppelztr
K O gegen 35 056,35 Doppelztr mit 43 564,92 Doppelztr K Oim Jahre 1919 Auf unſere Quote entfielen 45 078 Doppeztr
K O während wir 12 366 Doppelztr K O von anderen Werten
erworben hatten bzw auf Grund des Richtpreisabkommens liefer
ten Unſer Geſamtabſatz beziffert ſich auf 302 447,55 Doppelzir mit
einem Umſotzwert ron 21 035 864,16 Mt

Jm Vorjabre hatten wir ſchon auf die ungenügenden
nd ganz beſonders für Fabrikate hingewieſen

kachdem im Verlauf des Jahres die Preiſe für Kohlen wiederholt
bedeutend erböht worden ſind und auch die Löhne eine erhebliche

Stetgerung erfähren haben hat ſich noch deutlicher erwieſen in
welchem Mißverhältnis die Jnlandsverkaufspreiſe die letztmalig
im Dezember 1919 erhöht wurden zu den Herſtellungskoſten ſtehen

Jm erſten Vierteljahr des Berichtsjahres hat noch eine ziemlich
lebhafte Ausfuhr ſtattgefunden Nach Ablauf der erſten Monate
ſtockte der Abſatz nach dem Auslande Die Folge war daß die
Werke faſt ausſchließlich zu den verluſtbringenden Jnlandspreiſen
verkaufen mußten wodurch ſie nicht nur die im erſten Vierteljahr
erzielten Ueberſchüſſe in kurzer Zeit wieder zuſetzten ſondern teil
weiſe genötigt waren Bankkredite nachzuſuchen und Anleihen auf
zunehmen Das Deutſche Kaliſyndikat hatte daher Anfang Januar
d Js leider viel zu ſpät einen Antrag auf Preiserhöhung
bei dem für die Preisfeſtſetzung zuſtändigen Reichskalirat einge
reicht Von ſeiten der Vertreter der Landwirtſchaft den Vertre
tern der Arbeiter und derjenigen der Angeſtellten wurde dieſer
Prager abgelehnt obſchon die RNotwendigkeit der

reiserhöhung von dieſen anerkannt worden iſt Es ſind ſo Ver
ihe geſchaffen die für die Kaliinduſtrie ſchwere Folgen zei

igen
Von größeren Störungen ſind unſere Betriebe im Berichtsjahr

verſchont geblieben abgeſehen von einem zwölftägigen Streit in
März und einem Stillſtand von acht Tagen im Oktober wo wir
wegen eines Streikes in der Kohleninduſtrie ohne genügende Koh
lenzufuhr waren gingen unſere Betriebe regelmäßig um Die
Leiſtungen und die Arbeitsfreudigkeit unſerer älteren Leute war
gut dagegen iſt bei den jüngeren Leuten über den Mangel an Ar
beitsluſt und Leiſtung zu klagen Wegen Arbeitermangel be
ſonders an geeigneten Bergarbeitern konnten wir unſeren Be
e nicht auf diejenige Höhe bringen die wir vor dem Kriege

atten
Die Brom Verkaufs Vereinigung löſte ſich am

1 Juli 1920 auf Wir haben den Verkauf der Bromerzeugniſſe un
ſerer Konzernwerke in die Hand genommen und iſt es uns ge
lungen mit den bedeutendſten Brom Verbrauchern langjährige
Verträge zu tätigen Die Preiſe für Brom die bis Oktober No
vember noch gewinnbringend waren ſind inzwiſchen auf die Er
zeugungskoſten zurückgegangen

Unſere Siedeſalzerzeugung konnten wir zwar wieder
erhöhen ſie konnte jedoch nicht auf die Höhe der Friedenszeit ge
bracht werden Es waren umfangreiche Reparaturen an unſeren
Apparaten nötig hierdurch war die Höhe der Erzeugung ungünſtig
beeinflußt Beſonders nachteilig wirkte auch in der erſten Hälfte

des Jahres die geringe Arbeitsfreudigkeit der Salinenbelegſchaft
und die häufig ſehr ſchlechte Beſchaffenheit der Kohle Jn den

letzten Monaten hatten ſich dieſe Verhältniſſe gebeſſert Während
die Nachfrage nach Siedeſalz in der erſten Hälfte des Berichts
jahres noch lebhaft war war der Abſatz im zweiten Halbjahr

er doch konnten wir immerhin unſere ganze Erzeugung ab
en

Unter Mitwirkung der Siedlungs Geſellſchaft Mansfeld ſind
von zehn unſeren Arbeitern denen wir Bauzuſchüſſe gewähren
zehn Einfamilienhäuſer in der Nähe unſeres Werkes in Angriff
genommen die vorausſichtlich in der erſten Hälfte dieſes Jahres
beziehbar ſein werden Ferner haben wir ein weiteres Sechsfami
lienwohnhaus fertiggeſtellt und abermals eine vom Militärfiskus
gekaufte Baracke zu ſechs Notwohnungen ausgebaut Wir beabſich
tigen auch weitere Wohnungen in dieſem Jahre zu errichten
See zur Erlangung des nötigen Grund und Bodens ſind ein
geleitet

r

folgendes zu ſagen

Gewerkſchaft Salzmünde
Der Betrieb der Gewerkſchaft Salzmünde ging abgeſehen von

einem vierzehntägigen Streik im März und einem zehntägigen
Stillſtand wegen Kohlenmangel im Oktober gleichmäßig um
Größere Störungen ſind nicht aufgetreten ein erheblicher Mangel
an Bergarbeitern hat ſich bemerkbar gemacht Die Gewerkenver
ſammlung hatte am 30 März 1920 eine beſondere Ausbeute von
1000 Mk pro Kux beſchloſſen ſo daß ſich die Geſamtausbeute der
deeige für das Jahr 1919 auf 2,5 Millionen erhöhte Jm
Jahre 1920 gelangte eine Ausbeute von 2000 Mk pro Kux zur
Verteilung Die Gewerkſchaft hat zur Verbeſſerung ihrer Dampf
erzeugungsanlage mit Rückſicht auf die verſchlechterte Qualität
der gelieferten Kohlen drei Dampfkeſſel beſchafft und um den Zug
der Feuerungsanlage zu erhöhen einen neuen 65 Meter hohen
Schornſtein gebaut Die Gewerkſchaft hat erhebliche Mittel für den
Bau von Werkswohnungen aufgewendet

Gewerkſchaft Günthershall
Der Betrieb der Gewerkſchaft verlief abgeſehen von kleineren

Störungen hervorgerufen durch unregelmäßige Kohlenzufuhr und
ähnliches normal Sie hat eine Ausbeute von 1,2 Millionen Mk
für das Jahr 1920 zur Verteilung gebracht Die unterirdiſchen

Aufſchlüſſe ergaben ein ſehr gutes Hartſalzlager aus welchem
20proz Düngeſalz geliefert werden kann Die Beſtände der Ge
v aft haben ſich durch den Rückgang des Abſatzes beträchtlich
angeſammelt

Gewerkſchaft Schwarzburg
Die Gewerkſchaft Günthershall lieferte die auf die Quoten der

Gewerkſchaft warzburg entfallenden Kalimengen ſoweit über
ſie nicht anderweitig durch Verkauf oder Austauſch verfügt war
Die Strecken für deren en während des Krieges größere
Mittel nicht aufgewendet werden konnten wurden im Berichtsjahr

Buffſing Reparatue Weekſtätte M Schachtſchabel Halle a S

aufgewältigt und der Vortrieb einer Verbindungsſtrecke nach den

e uns Verkehr

Ueber die Unternehmungen an denen wir beteiligt ſind iſt
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Grubenbauen der Gewerkſchaft Günthershall um ſo den zweiten
fahrbaren Ausgang zu ſchaffen begonnen Ausbeute gelangte auch
in dieſem Jahr nicht zur Verteilung

Gewerkſchaft Burbach
Die r Burbach hat im Jahre 1920 eine Ausbeute

von 4 Millionen Mark verteilt Da wir erſt Ende des Jahres
unſeren Kuxenbeſitz vergrößert haben fielen uns hiervon nur
355 000 Mk zu Die Gewerkſchaft verfügt über große Lagerbeſtändeſowohl bei ſich als auch bei ihren To ergeſeuſchaſten

Die zum engeren BurbachKonzern gehörige Gewerkſchaft Buch
berg hat ab Wirkung 1 Juli 1920 eine vorläufige Quote erhalten
und man hofft daß ihr in den nächſten Monaten die endgültig
Quote erteilt wird

Zu unſerer Bilanz bemerken wir folgendes
Die außerordentliche Generalverſammlung vom 24 Rovember

v Js hat unſerem Antrage unſer Aktienkapital um 6 Millionen
Mark zu erhöhen ſtattgegeben Die Erhöhung des Aktienkapitals
iſt durchgeführt Sie wurde vorgenommen um unſere Aktien ſo
zu plazieren daß wir gegen das Eindringen fremder Einflüſſe in
unferer Verwaltung geſichert ſind Hauptſächlich aus demſelben
Grunde haben wir noch 145 Kuxe der Gewerkſchaft Burbach über
nommen die wir von dem uns zugefloſſenen Erlös für die neuen
Aktien kauften Wir beſitzen 200 Kuxe dieſer Gewerkſchaft Unſer
Beteiligungs Konto hat ſich infolgedeſſen um 12 227 823,90 Mk er
höht Das bei den än erzielte Aufgeld abzüglich
der Koſten iſt dem Geſetzlichen Reſervefonds zugeführt em
Konto Rücklage für Erneuerung der Anlagen für Aus und
Vorrichtung und Wertverminderung haben wir in dieſem Jahr
2,7 Millionen Mark zugeführt r Penſionszwecke für Beamte27
ſind 200 000 Mk zurückgeſtellt

Der Gewinn betrug 5 8092 187,85 Mk Nach Abzug der Ab
ſchreibungen mit 357 761,21 Mk der Zuführung zu dem Konto
Rücklage für Erneuerung der Anlagen für Aus und Vorrichtung

und Wertverminderung mit 2700 Mk der Rücklage für den
Penſionsfonds 200 000 Mk bleiben 2 634 42664 Mk Hierzu Vortrag aus dem Jahre 1919 1 498 903,24 Mk ſind verfügbar
4 133 329,88 Mk

Wir ſchlagen vor diefe wie folgt zu verwenden 4 Prozent
Dividende 440 000 Mk Vergütung an den Auffſichtsrat vertrag
licher Gewinnanteil und Tantiemeſteuer 182 055,55 Mk abzüglich
feſte Vergütung gemäß S 21 des Geſellſchaftsvertrages 10 000 Mk
gleich 172 055,55 Mk 11 Prozent Superdividende 1210 000 Mk
Zuſ 1 822 055,55 Mk Vortrag auf neue Rechnung 2 311 274,33
Mark Summa 4 133 329,88 Mk

Was das laufende Jahr der Kaliinduſtrie bringen wird
kann man heute noch nicht ſagen Die Weltkriſis hat auch vor
der Kaliinduſtrie nicht halt gemacht es 2 im weſentlichen von
dem Wiedereinſetzen des Auslandsabſatzes ab ob die Kaliinduſtrie
im Laufe des Jahres wieder rentabel werden wird Es iſt ge
boten wenn die Jnduſtrie nicht dauernd kranken ſoll die Jnlands
preiſe den jetzigen Erzeugungskoſten anzupaſſen Es kann keiner
Induſtrie zugemutet werden daß ſie den Jnlandsverbrauchern
jährlich Hunderte von Millionen ſchenkt wie das die deutſche Land
wirtſchaft verlangt Jn der Konkurrenz der elſäſſiſchen Kaliwerke
iſt inſofern eine Verſchärfung eingetreten als die franzöſiſche Re

ierung Prämien auf die Ausfuhr elſäſſiſcher Kaliſalze gewährt
Der Kaliinduſtrie die allein infolge der höheren Auslandspreiſe
dem Jnlandsmarkt ſo billige Kaliſalze liefern konnte wird der
Abſatz hierdurch erſchwert Die in Spanien im Entſtehen befind
liche Kaliinduſtrie dürfte ſich infolge ihrer günſtigen Lage in Ame
rika ſpäter ebenfalls zu einer beachtlichen Konkurrenz ausbilden
Für die nächſten Jahre wird aber hiermit kaum zu rechnen ſein
Wir nehmen an da die Kaliinduſtrie als ſolche geſund iſt daß
wir infolge unſerer immer geübten vor ſichtigen
Finanzpolitikund unſerer trugen tennicht trübe in die Zukunft zu blicken brauchen

Jm übrigen ſeien noch folgende Zahlen wiedergegeben Der
Fabrikationsgewinn des abgelaufenen g res ſtellte ſich auf
4 480 661 8 676 098 Mk hinzu treten noch Einnahmen aus Aus
beuten Mieten Zinſen uſw in Höhe von 3 054 632 602 020 Mk
Es erforderten dagegen Handlungsunkoſten 1 461 954 830 569
Mark Zinſen 181 152 144 431 Mk Jn der Bilanz ſanken die
Außenſtände von 8674 651 Mk auf 4 137 407 Mk Bankguthaben
ſtiegen von 988 780 Mk auf 7678 649 Mk Die Kautionsſumme iſt
um 47 500 Mk erhöht ebenſo haben ſich die Avale mit 684 468 Mk
gegen das Vorjahr etwa verdoppelt Die Kreditoren ſtiegen von
1 130 209 Mk auf 3 823 389 Mk darunter 2818 602 902 484 Mk
Kontokorrentſchulden 173 584 106 825 Mk rückſtändige Löhne und
814 701 104 398 Mk Steuerſchuld

Das Frankfurter Meßamt teilt mit daß in dieſen Tagen die
endgültigen Anmeldepapiere für die Beſchickung der nächſten
Frankfurter Jnternationalen Meſſe vom 25 September bis 1 Ok
tober zur Verſendung kommen Der Anmeldeſchluß für inländiſcheAusſteller iſt auf 1 den 1921 feſtgeſetzt

Der Abſchluß der Magdeburger Feuerverſicherungs Geſell
ſchaft hat einen Reingewinn von 1575 696,01 i V 1511 658
Mark ergeben Der auf den 2 Juni einberufenen Generalver
ſammlung ſoll vorgeſchlagen werden als Dividende 275 i V 250
Mark für die Aktie zu genehmigen und dem Sparfonds 31 250
Mark zu überweiſen Jn der Sitzung des Verwaltungsrates der
Magdeburger Rückverſicherungs Akt Geſ legte der Vorſtand den
Abſchluß für das Jahr 1920 vor der einen Reingewinn von
286 665 489 766 Mark ergibt Verwaltungsrat und Vorſtand
werden bei der Generalverfammlung unter Heranziehung des
Sparfonds die Verteilung einer Dividende von wieder 65 Mark
für jede Aktie beantragen
SSTPGG oOo kclGooOouwuwunsnnrnnewowuonrvouoviifsaeee
Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
Provinzialnachrichten Eu gen z inkmann für Feuilleton
Unterhaltungsbeilage MartinFeuchtwanger Vermiſchtee
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Curt Graf ferden Anzeigenteil F Geerlings Fezlag und Druck Saale
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Amiliche Herkanntmat hung

Ueber das Vermögen der Land wirtſchaftlichen Ba
triebsgensſſenſchaft eingetragene Genoſſenſchaft mit be
ſchränkter Haſtpflicht in Halle Landwehrſtr 25 wird heute
am 12 Mai 1521 nachmittags 1 Uhr 30 Min das Kon
kursverfahren eröffnet

Der beeidigte Taxator Konrad Drebinger Halle a S
Burgſtraße 50 wird zum rer ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 2 Juli 1921 b
dem Gericht anzumelden

Zentralheizungsanlagen
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und deren Reparaturen übernehmen

Bartel Münemann
Telefon 5136 HALLE Südstrasse 50

Es wird zur Beſchlüßfaſſung über die Beibehaltung de
ernannten oder die Wahl eines anderen Ve walters ſowie
über die Beßellung eines Gläubigerausſchuſſes und ein
tretendenfalls über die im S w der Konkursordnung be
zeichneten e auf

Zuni 1921 vormittags 10 Uhrund zu z z ung der augemeldeten Forderungen auf

en 13 Juli 1921 vormittags 10 Uhrvor dem er eien Gerichte Poſtſtraße 13 Zimmer 45

Termin anberaumt
Allen Perſonen welche eine zur Konkursmaſſe gehörige

Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig
find wird aufgegeben nichts an die Gemeinſchuldnerin zu
verabfolgen vodee zu leiſten auch die Verpflichtung auſerlegt
von dem Beſitze der Sache und von den Forderungen r
welche e aus ver Sache abgeſonderte BefriedigunAnſpruch nehmen oem Konkursverwalter bis zum un i

Anzeige zu machen
Halle Saale den 12 Mal 1921

Der Gerichtoſchreiber des Amtsgeri4te Abt 7

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1921


